
 

Ausschreibung 

 

Freizeitreitertreffen 
im Hessenpark Neu-Anspach 

 
im Rahmen von 

Tierisch Hessisch „Rund ums Pferd“ 
 

 

 
 
Termin:  31.05./01.06.2014 
Ort:   Freilichtmuseum Hessenpark, Laubweg 5, 61267 Neu-Anspach 
Veranstalter:  Die FreiZeitReiter e.V. (DFZR) 
Nennungsschluss: 10.05.2014 (siehe beigefügtes Nennungsformular) 
Nennungen an: Die FreiZeitReiter, Wilhelmstr. 24, 35683 Dillenburg,  
   Tel.: 02771/8034-0, Fax: 02771/8034-20,  
   E-Mail: kontakt@diefreizeitreiter.de 
Nenngeld:  bis Nennungsschluss zu überweisen an: Die FreiZeitReiter,  
   IBAN: DE46 5169 0000 0031 8071 58, BIC: GENO DE 51 DIL, 
   Volksbank Dill eG oder Scheckvorlage 
Teilnehmerkreis: Zugelassen sind alle Pferdefreunde mit und ohne Vereins- 
   mitgliedschaft. 
 
 
Allgemeine Bestimmungen: 
Es besteht die Möglichkeit, mit den Pferden in und am Hessenpark zu übernachten. 
Die Pferde können kostenfrei in Gemeinschaftskoppeln eingestellt werden. Für den 
Aufbau von mitgebrachtem Paddockmaterial werden kleine Flächen zugewiesen und 
kostenfrei bereitgestellt. 
Reiter, Kutschfahrer und deren engste Angehörige erhalten kostenfreien Eintritt. Es 
besteht die Möglichkeit, eigene Zelte aufzubauen. Die Toilettenanlagen sind 24 
Stunden geöffnet. Die Restaurants sind in der Zeit von ca. 11.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Grill-Utensilien können mitgebracht und genutzt werden. 
Eine Zeiteinteilung mit weiteren Detailangaben kann ab 24.05.2014 unter 
www.diefreizeitreiter.de eingesehen werden. Dort befinden sich auch Details zum 
Erwerb der Mitgliedschaft bei DFZR.  
 
 
1. Sternritt 
Aus allen Himmelsrichtungen (sternförmig) machen sich Freizeitreiter auf den Weg 
zum Hessenpark (Koordinaten: 50° 16‘ 30° N, 8° 31‘ 52° O.). Die Reit- oder Fahrstre-
cke erarbeitet jeder Reiter, jeder Fahrer oder jede Gruppe selbstständig. Natürlich ist 
es, wenn es vom Heimatort gar zu weit entfernt ist, auch erlaubt, die Pferde ein Stück 
zu transportieren. 
Reiter und Fahrer werden am Samstag in der Zeit von 10.00 – 16.00 Uhr erwartet. 
Am Samstagabend erhalten alle Teilnehmer ein Zertifikat und Teilnahmeschleifen. 
Sonderehrenpreise gibt es für den ältesten Teilnehmer, den jüngsten Teilnehmer, 
den weitesten Ritt, die weiteste Kutschfahrt und die stärkste Gruppe, die eine ge-
meinsame Strecke von mindestens 8 Kilometern zurückgelegt hat. Der Rückritt sollte 
am Sonntag erfolgen. 
Nenngeld: 10.- € (DFZR-Mitglieder nur 6.- €) 
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2. Trail an der Hand (Geschicklichkeitsparcours) 
   (voraussichtlich Samstagnachmittag)    
Pferde/Ponys: 4-jährige und ältere Pferde/Ponys. Jedes Pferd kann von 2 ver-
   schiedenen Personen vorgestellt werden. 
Teilnehmer:  Personen, die ihr Pferd an der Hand beherrschen und die körper-
   liche und geistige Mindestreife besitzen. Je Pferdeführer sind 
   max. 3 Pferde erlaubt. Festes Schuhwerk und Handschuhe sind 
   Pflicht. Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre besteht Helm-
   pflicht. 
Ausrüstung 
der Pferde/Ponys: Halfter und Führstrick mit Karabiner, Knotenhalfter mit Leitseil 
   oder Trensenzäumung sind vorgeschrieben. Bandagen,  
   Gamaschen oder Springglocken sind zugelassen. Gerte oder 
   Stick sind nicht erlaubt. 
Bewertung:  Bewertet wird der Gesamteindruck des Führenden und seines 
   Pferdes unter Berücksichtigung der gehorsamen und vertrauens-
   vollen Bewältigung der gestellten Aufgabe mit Wertnoten von 
   10 -1; Dezimalstellen sind zulässig. Es wird eine Höchstzeit (HZ) 
   festgesetzt. 
Anforderungen: Beispielsweise können vorkommen Traben an der Hand, Durch-
   queren von Stangenhindernissen vorwärts/rückwärts, Drehen im 
   Stangenviereck, Umsetzen von Gegenständen, Seitwärtstreten, 
   Stillstehen, Plane überqueren usw. 
Nenngeld:  10,- €  (DFZR-Mitglieder nur 6,- €) 
 
 
3. Trail geritten 
   (voraussichtlich Sonntag ab 11.00 Uhr)    
Pferde/Ponys: 4-jährig und älter. Jedes Pferd kann von 2 verschiedenen  
   Personen gestartet werden. 
Teilnehmer:  Jahrgang 2008 und älter. Jeder Teilnehmer kann 2 Pferde vor-
   stellen. 
Ausrüstung 
der Pferde/Ponys: Sattel mit Steigbügeln, Trensenzäumung oder gebisslose  
   Zäumung. Ringmaterial und Beinschutz sind erlaubt. 
Ausrüstung Reiter: angemessene Reitkleidung, Reitstiefel oder Stiefeletten, Reit-
   helm. Erlaubt sind Sporen und Gerte (max. 75 cm). 
Anforderungen: Der Wettbewerb besteht z.B. aus folgenden 8 Aufgaben: „Eng-
   pass“ (Schritt), „Querschlag“ (Trab), „Abwehren“ (Trab),  
   „Dickicht“ (Trab), „Slalom“ (Trab), „Rein-Raus“ (Galopp),  
   „Sprung“ (Galopp), „Querast“ (Trab). Es wird eine Parcoursskizze 
   erstellt, in der die Höchstzeit (HZ) abgegeben ist. 
   Die Aufgaben sind in der vorgegebenen Reihenfolge zu be- 
   wältigen. Jede Aufgabe muss mindestens zweimal versucht 
   werden. Danach kann der Teilnehmer das nächste Hindernis an-
   reiten. 
Bewertung:  Bewertet wird der Gesamteindruck des Paares unter Berück-
   sichtigung der gehorsamen und vertrauensvollen Bewältigung 
   der gestellten Aufgabe mit Wertnoten von 10-0; Dezimalstellen 
   sind zulässig. 



   Zum Ausschluss führen: Überschreiten einer festgesetzten  
   Höchstzeit (HZ), Reiten einer falschen Reihenfolge, Reiten eines 
   Hindernisses in der falschen Richtung, grobe Einwirkung auf das 
   Pferd. 
Nenngeld:  10,- €  (DFZR-Mitglieder nur 6,- €) 


